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Solarthermische Jalousie

Energieeffizienz und Transparenz in der Architektur



Konzept Demonstrator
Im Rahmen des vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) geförderten Forschungsprojekts „ArKol“1 
entwickeln die Partner aus Forschung, Industrie und Hand-
werk zwei neue Konzepte für die architektonische Ge-
staltung solarthermischer Fassaden. Die Solarthermische 
Jalousie (STJ) kombiniert den Nutzen herkömmlicher La-
mellenraffstore (ugs. Jalousie) und solarthermischer Kol-
lektoren. Dieses Konzept ermöglicht die Integration von 
Solarthermie in transparente, d.h. verglaste, Fassadenbe-
reiche und bietet gleichzeitig die volle Beweglichkeit und 
Funktionalität einer Sonnenschutzeinrichtung. Dazu werden 
Heat-Pipes in die Lamellen integriert, um die Wärme von 
der Lamellen, die als Absorber dient, über eine schaltba-
re thermische Kopplung an einen seitlichen Sammelkanal 
ohne Flüssigkeitstransfer zwischen den Komponenten zu 
übergeben. Durch dieses Wärmeübertragungskonzept kön-
nen sich die Lamellen als typische Jalousien frei bewegen. 
Die Solarthermische Jalousie ist vor allem für Doppelfassa-
den geeignet. Der Zwischenraum bildet einen abgedeckten 
Kollektor bei gutem Witterungsschutz. Dabei dient die STJ 
neben der Erzeugung erneuerbarer Energie zur Abführung 
überschüssiger Wärme im Fassadenaufbau. Dadurch kann 
die Temperatur im Fassadenzwischenraum und somit an 
der Scheibenoberfläche zum Innenraum hin verringert wer-
den. Dies führt zu einem geringeren Wärmeeintrag in das 
Gebäude (niedrigerer g-Wert) und damit zu einem geringe-
ren Kühlbedarf.

1  “ArKol – Entwicklung von architektonisch hoch integrierten Fassadenkolletoren mit Heat-Pi-
pes” (FKZ: 0325857A) (ArKol – Development of architecturally well integrated façade collectors 
with heat pipes)

STJ in einem möglichen Fassadenaufbau

Testmuster auf dem OFREE-Teststand Innnenraumperspektive

unterschiedliche Gestaltungsvarianten

Video STJ

Der Demonstrator wurde als Elementfassade im Maßstab 
1:1 (1,4 x 3,6 m) mit voller Funktion des ersten STJ-Konzepts 
gebaut. Die Testfassade stellt somit einen realistischen Auf-
bau einer schlanken Doppelfassade (CCF oder Kastenfens-
ter) dar. Der Demonstrator liefert wichtige Erkenntnisse für 
die weitere Entwicklung bis hin zur Ausführung in konkreten 
Bauvorhaben. Auf Basis einer interdisziplinären 3D-Planung 
wurden Fassadenaufbau und Solarthermische Jalousie 
funktional, konstruktiv und architektonisch optimiert. Die 
Versuchsreihen am OFREE Teststand liefern Messdaten zu 
Betrieb, Steuerung, Ertrag und g-Wert des Fassadensys-
tems unter realen Bedingungen.


